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Der Polizeiminiſter und die Theater

err v Rheinbaben der Nachfolger des Frhrn
v Recke v d Horſt hat freilich die Berliner Beſtätigungs
frage noch nicht gelöſt dafür hat er aber eine andere That
pollbracht Er hat ſich eingehend mit dem Kunſtweſen be
ſchäftigt um dieſes endlich einmal in richtige Bahnen zu
lenken Die Niederſchläge des Nachdenkens und der Arbeit
Sr Excellenz bringt die miniſterielle Berliner Korreſpondenz
in folgender Faſſung zur öffentlichen Kenntniß

Nach ſorgfältiger Prüſung der verſchiedenen über Miß
ſtände im Theaterweſen namentlich auch in den Parlamenten
laut gewordenen Klagen ſind von ſeiten der Regierung im
Laufe der Zeit eine Reihe von Maßnahmen getroffen deren
Zweck es iſt ungeeignete Elemente von dem Gewerbe als
Theaterunternehmer oder Theateragent fernzuhalten dem
Uebermaß von Theatern niederer Gaktung zu ſteuern und der
Aufführung von Theaterſtücken euntgegenzutreten
deren Wirkung auf das Publikum ein polizeiliches Einſchreiten
rechtfertigt andererſeits aber der Aufführung von Bühnen
werken keine ungerechtfertigten Schwierigkeiten in den Weg
zu legen Um den auf dieſes Ziel gerichteten Bemühnngen
der Verwaltungsbehörden einen noch größeren Erfolg als
bisher zu ſichern hat der Miniſter des Jnnern an die
Regierungspräſidenten und den Polizeipräſidenten von Berlin
eine Verfügung erlaſſen in der dieſen eine Reihe von Maß
nahmen anempfohlen wird die geeignet erſcheinen die Bühnen
ſoweit behördliche Maßnahmen dazu beizutragen vermögen
in immer höherem Maße zu Stätten der Erholung und
Bildung weiter Volkskreiſe zu machen

Die als Cenſoren thätigen Beamten bei deren Wahl auf
Erfahrung und ein gereiſtes Urtheil Bedacht zu nehmen iſt
ſind nach dieſer Verfügung anzuweiſen daß ſie die Auf
führung von das Sittlichkeitsgefühl gröblich
verletzenden Stücken verhindern andererſeits aber
der Aufführung von Bühnenwerken keine ungerecht
fertigten Schwierigkeiten bereiten Eine ſchnelle und
erſprießliche Cenſur würde durch perſönliche Verhand
lungen des Cenſors mit den Autoren und Theaterunternehmern
ſowie durch das gutachtliche Befragenlitterariſcher
Sachverſtändiger erheblich unterſtützt werden

Um dem Ueberhandnehmen von Variététheatern und
Singſpielhallen entgegenzutreten dürften die beſtebenden
Handhaben genügen Das Bemühen der Behörden wird ſich
aber auch darauf zu richten haben die Theater höherer
Gattung in enger Fühlung mit den Unternehmern und
den an der Hebung des Theaterweſens intereſſirten Kreiſen
in ihrer tn poſitiv zu fördern durch Einwirken auf
eine zweckmäßige Regelung der Theaterverhältniſſe auf die
Erhöhung des künſtleriſchen Niveaus und auf die ar tlgit
Sicherſtellung des Unternehmens Jn dieſer Hinſicht empfiehlt
ſich durchaus die Vereinigung mehrerer Städte zu
einem Theaterbezirk innerhalb deſſen derſelbe Unter
nehmer an verſchiedenen Orten abwechſelnd Vorſtellungen zu
geben hätte eine Einrichtung die ſowohl im Jntereſſe von
Publikum und Unternehmer als auch beſonders in dem der
Bühnenangehörigen liegt denen ſo der übliche Wechſel
zwiſchen Winter und Sommer Engagement erſpart oder doch
eine längere Spielzeit als bisher verſchafft wird

Die Zuziehung des Deutſchen Bühnenvereins und
der Genoſſenſchaft deutſcher Bühnenaugehöriger
bei der Konzeſſionirung der Schauſpielnnternehmer hat ſich
beſtens bewährt Man darf wohl annehmen daß die genannten
Vereinigungen auch in anderen Theaterfragen gern bereit ſein
werden den Behörden jeden möglichen Beiſtand zu gewähren

Eine eifrige und ſachgemäße Befolgung dieſer in dem Erlaß
des Miniſters des Jnnern anempfohlenen Maßnahmen dürſte
namentlich auch auf die Entwickung der Theater der Reichs
hauptſtade deren große Bedeutung für die Geiſtes und
Geſchmacksrichtung des deutſchen Volkes außer Frage ſteht
nicht ohne günſtigen Einfluß bleiben

Die intereſſanteſte Stelle in der ganzen Auslaſſung der
miniſteriellen Korreſpondenz iſt jedenfalls die wo die Schwäche
der polizeilichen Cenſur offen anerkannt wird Ja es iſt
durchaus richtig das Amt des polizeilichen Cenſors iſt
in ſehr ſchwieriges und undankbares aber es iſt

auch ein bereits ſo veraltetes daß es Zeit wäre es ganz ab
zuſchaffen Herr v Rheinbaben hat ſich jedoch dazu nicht ent
ſchließen können Er hat einen Mittelweg eingeſchlagen und
die möglichſt häufige Befragung von litterariſchen Sach
verſtändigen durch den Cenſor angeordnet Das klingt recht
ſchön hat aber trotzdem in Wirklichkeit einen großen Haken
Es wird bei dieſen Befragungen von Sachverſtändigen haupt
ſächlich darauf ankommen ob dieſe auch litterariſch objektiv
genug ſind ein gerechtes Urtheil zu fällen Herr Joſef
Lauff wird beiſpielsweiſe kaum als Sachverſtändiger verworfen
und abgelehnt werden können und dennoch dürfte der Herr
kaum imſtande ſein ein Werk Sudermann s oder gar
Gerhart Hauptmann s objektiv richtig beurtheilen zu können
Die Sache hat alſo wie geſagt ihre großen Schwierigkeiten

Eine weitere Schwierigkeit wird ſich für die Kunſtpoltzei des
Herrn v Rheinbaben aus den verſchiedenen Strömungen der
Zeit ergeben Was heute von den ſich fühlenden frömmelnden
Zeloten für unſittlich und die Sittlichkeit des Volkes ver
letzend gehalten wird was ferner von den Scharfmachern für
politiſch anſtößig und gefährlich erklärt wird braucht in Wirk
lichkeit nichts Auſtößiges oder gar Gefährliches zu ſein wird
aber dennoch von der Cenſur trotz vielleicht hohen
litterariſchen Werthes abgelehnt werden weil es eben
denen nicht paßt die oben wohlgelitten ſind Vor
Mißgriffen in der Annahme litterariſch ſchlechter aber
recht frommer oder recht patriotiſcher Werke oder in der
Ablehnung lilterariſch gnter aber recht freier oder recht

ſozialer Werke iſt die Rheinbaben ſche Kunſtpolizet jedenfalls
nicht gefeit

Ein Opfer ſoll die polizeiliche Kunſtkontrolle übrigens bereits
gefordert haben Nach dem Vorwärts verlautet nämlich
man habe Lindau für ungeeignet erklärt die Konzeſſion des
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Berliner Theaters zu übernehmen Der ſelige Sabor
würde dazu höchſt wahrſcheinlich ſagen Das läßt tief t

u

Znuſchüſſe an bedürftige Wittwen von Perſonen
des Soldatenſtandes

Durch das Reichsgeſetz vom 1 Juli 1899 ſind Mittel zur Ge
währung von Zuſchüſſen an diejenigen bedürftigen Wittwen
von Perſonen des Soldatenſtandes vom Feldwebel abwärts und
von unteren Militärbeamten zur Verfügung geſtellt welche
ihren Ehemann durch den Krieg verloren haben und aus
dieſem Grunde nach 88 94 ff des Militär Penſionsgeſetzes
vom 27 Juni 1871 die geſetzlichen Beihilfen von monatlich
27 Mark für die Feldwebels 21 M für die Sergeanten und
Unteroffiziers 15 Mark für die Gemeinenwittwe oder auf
Grund des letzten Satzes im S 3 des Reichsgeſetzes vom
14 Januar 1894 eine fortlaufende Unterſtützung beziehen Der
Zuſchuß für jede Wittwe ſoll 120 M jährlich betragen auf
welche Summe indeſſen die anderweiten geſetzlichen Gebührniſſe
aus Reichs und Staatskaſſen ſowie die Bezüge aus einer
unter öffentlicher Autorität errichteten Verſorgungsanſtalt
Wittwenkaſſe anzurechnen ſind

Die Wohlthat dieſes Geſetzes haben bis jetzt verhältnißmäßig
wenige Wittwen in Anſpruch genommen

Jm allgemeinen vaterländiſchen Jntereſſe und gegenüber den
hänfigen Klagen über unzureichende Verſorgung der Hinter
bliebenen unſerer braven Soldaten welche die Wiederaufrichtung
des Deutſchen Reiches mit ihrem Blute beſiegelten ſei darauf
hingewieſen daß diejenigen Wittwen welche auf den Zuſchuß
des citirten Geſetzes glauben Anrecht zu haben ſich nur unter
Vorlegung der Ausweiſe über ihr Bezugsrecht an die Polizei
verwaltung oder an das Landraths Bezirks oder
Kreisamt ihres Wohnortes zu wenden haben mit der
Bitte um Auswirkung des betreffenden Zuſchuſſes

Für die ſich um die Sache näher Jntereſſirenden ſei bemerkt
daß ſowohl das Geſetz wie die Ausführungsbeſtimmungen des
Kriegsminiſteriums ſich in dem Armee Verordnungsblatt Nr 23
vom 25 Juli 1899 S 291 ff abgedruckt befinden

Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der ehemalige Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes Frei

herr v Maltzahn Gültz iſt Zeitungsmeldungen zufolge
zum Ob erpräſidenten von Pommern ernannt worden

Politiſches
In der Neview of Reviews wird eine intereſſante Be

merkung über die Haltung des deutſchen Kaiſers in
der ſüd afrikaniſchen Frage gemacht Zwei Gerüchte,
heißt es ſind über die Haltung des deutſchen Kaiſers mit
Bezug auf den Krieg in Umlauf Das eine Gerücht geht
dahin daß der Kaifer als ihm ſeine Freunde vorwarfen daß
er nichts zur Unterſtützung des Präſidenten Krüger thue ant
wortete Krüger werde ſchon ſelbſt zum Rechten
ſehen und man brauche nicht früher daran
zu denken ihm zu helfen als bis es noth
wendig ſet Die andere Verſion die ſehr umſtänd
lich iſt geht dahin daß der Kaiſer der mitden oſtprenßiſchen Agrariern bittere Fehde führt durch eine
ſonderbare Jdeengſſociation den Präſidenten Krüger mit
den Junkern die ſeine Kanalvorſchläge zu Falle
brachten in eine Reihe ſtellte Präſident Krüger
wäre in ſeinen Augen der große Agrarier von
Südafrika der ſich den Forderungen des Fort
ſchritts und der Civiliſation widerſetzt anderer
ſeits wären die Junker von Oſtpreußen für ihn
der Ohm Panl von Deutſchland Wenn die letztere
Mittheilung wirklich der Anſicht des deutſchen Katſers ent
ſprechen ſollte ſo befindet ſich der Kaiſer in einem großen
Jrrtbum

Wie wir bereits mittheilten hat das führende rheiniſche
Centrumsblatt die Köln Volksztg dieſer Tage einen Artikel
gebracht in dem allen Ernſtes die Auflöſung des Reichs
tags geſordert wird Jn ſeinen Schlußſätzen lautet der be
treffende Artikel folgendermaßen

Wir ſehen und hören neuerdings ſo vlel was geradezu
abentenerlich erſcheint daß ein Gefühl des Unheimlichen
uns beſchleicht Auf dem Reichszuge der ſich zur Fahrt insWell politiſche anſchickt iſt wohl der d es iſt
aber kein Bremſer zu erkennen Jetzt iſt die Frage wird der
Reichstag wird die Vertretung des dentſchen Volkes im
ſtande ſein regulirend und wenn nöthig hemmend auf die
Fahrt einzuwirken Jedenfalls ſteht der Reichstag gegen
wärtig inmitten einer hochverantwortlichen Situation
Als der gegenwärtige Reichstag gewählt wurde waren die
Ziele welche man jetzt allerdings noch mehr oder minder
nebelhaft der deutſchen Politik zeigt noch nicht geſteckt Der
Reichstag ſieht ſich Faktoren gegenüber welche auf die letzte
Wahl noch gar nicht einwirken konnten Bei dieſer Sachlage
würden wir es für ſehr verkehrt balten wenn die Beſorgniß
vor einer Auflöſung des Reichstags die Entſcheidung
der Volksvertretung über die zu erwartende Flottenvorlage
irgendwie beeinflüſſen könnte Jm Gegentheil wir wünſchen
wie ſchon bemerkt eine Auflöſung des Reichstags im Hinblick
auf die Flottenfrage und alles was drum und dran hängt
Nichts kann nützlicher ſein als wenn das deutſche Volk aus
drücklich vor die r r wird was es von der Welt
politik hält Sehenden Auges und nüchternen Sinnes
nicht im Taumel ſoll es in die neue Aera ein
treten es ſoll ſich Rechenſchaft darüber geben was es zu
zu erwarten und welche Opfer es zu bringen hat Vor allem
aber ſollen diejenigen welche die neue Aera eröffnen wollen
ſich erſt ſelbſt klarer darüber werden wohin die Reiſe geht
Alles ruft ſeit Jahren nach einem klaren und feſten Regierungs
programm aber es iſt nicht erſchienen Neuwahlen wegen
der Flottenvorlage würden der pr Endlich re wir
doch heraus auß der Unklarheit dem Nebel dem fortwährenden
Hin und Her e unſer öffentliches Leben zu keiner Be
ruhigung und zu keiner Befriedigung kommen laſſen

den 20 Dezember 1899

Da ſcheint denn doch etwas vorzugehen man weiß nur nicht
was So ganz ohne Grund und Urſache ſtößt das ernſte
Centrumsorgan nicht ſo laut in die Allarmdrommete

Die Agrarier glauben feſt an den konſervativen
Stern Jn der Deutſchen Tagesztg lieſt man

Die Reichsregierung wird ſich auf die Freunde die ſie jetzt
im Reichstage hat auf die Dauer nicht ſtützen können
Sie wird ſich vielmehr auf ſich ſelbſt beſinnen und um
kehren müſſen ehe es zu ſpät iſt

Mit anderen Worten Es giebt für die Regierung nur ein Hell
t das was die Fonſervativen ihr vorzuſchreiben

elieben
Nach den Staatsminiſtern von Hammerſtein Loxten und von

Poſadowsky Wehner iſt jetzt Herr Thielen der Eiſenbahn
miniſter bei den Agrariern in höchſte Ungnade gefallen Die
Deutſche Tagesztg iſt außerordentlich ergrimmt auf ihn und

ſchwingt muthig den Dreſchflegel
Der vreußiſche Eiſenbahnminiſter Thielen meinte in der

letzten Sitzung des Reichstags die Herren Landwirthe ſchienen
häufig zu glauben daß ſie ganz allein auf der Welt ſeien Da
dieſes Miniſterwort bei den Sozialdemokraten lebhafte Zu
ſtimmung fand fühlte ſich der Miniſter veranlaßt es in
anderer Form nochmals am Schluſſe ſeiner Rede zu wieder
holen Wir haben ja in den letzten Jahren manches ſeltſame
Wort vom Miniſtertiſche hören müſſen daß aber ein königlich
preußiſcher Miniſter den Landwirthen in Banſch und Bogen
den gröblichſten Egoismus die häßlichſte Selbſtſucht vorwirft
das iſt ganz unerhört Selbſtverſtändlich wird man mit
dem Herrn Miniſter Thielen im Abgeordnetenhauſe noch ein
kräftiges Wörtlein reden müſſen

Alſo eine veritable Fehdeankündigung Herr Thielen wird ſich
jedoch zu tröſten wiſſen man weiß bereits überall daß derartige
Drohungen Muſter ohne Wertb ſind

Volkswirthſchaftliches

Der Vorſitzende des Deutſchen Centralkomitees zur
Errichtung von Heilſtätten für Lungenkranke
Staatsſekretär des Jnnern Graf v Poſadowsky hat die
ordentliche Generalverſammlung des Centralkomitees
auf Mittwoch den 10 Jannar 11 Uhr vormittags eiunberufen
Sie findet wie in den Vorjahren im großen Saal des Reichs
kanzlerpalais ſtatt und wird von dem Ehrenvorſitzenden des
Centralkomitees dem Fürſten zu Hohenlohe eröffnet
werden Nach Mittheilung des Jahresberichts wird der Prä
ſident des Berliner Tuberkuloſekongreſſes der Herzog
v Ratibor über den Verlauf und die Ergebniſſe des Kon
greſſes berichten und Landrath Pr Liebrecht über die Be
kämpfung der Tuberkuloſe auf Grund der beſtehenden ſozial
arten Geſetzgebung in Deutſchland einen Vortrag halten
ür den Abend hat der Herr Reichskanzler an die Theilnehmer

der Verſammlung Einladungen ergehen laſſen
Die Berichte über die am 8 d M in Breslau ab

gehaltene Ausſchußſitzung des ſchleſiſchen Provinzial
vereins für Fluß und Kanal Schiffahrt laſſen er
kennen daß die Maßregeln welche regierungsſeitig theils zur
Verhütung von Hochwaſſerſchäden theils zur Ver
arößerung der Fahrtiefe der Oder geplant werden in
ein verhältnißmäßig weit vorgerücktes Stadium der Vorbereitung
gelangt ſind Der Oder Strombaudirektor Regierungsrath
Hamel hat darüber in der Verſammlung die unter Vorſitz des
Herzogs von Ratibor ſtattfand etwa folgendes berichtet

Die Waſſertiefe der Oder laſſe ſich durch Stauweiher er
höhen in welchem Maße müſſe durch Verſuche feſtgeſtellt
werden Hierzu ſei eine Verſuch Th alſperre in
Ausſicht genommen etwa in der Gegend 6 km von der Glatzer
Neiße Dieſe Sperre würde aus einem 3 bis 3,5 m hohen
Damm beſtehen und vorausſichtlich ſchon 1900 begonnen
werden Die Stauweiher falls ſie in größerer Zuhl zur
Ausführung gelangen würden jedenfalls auch Schutz gegen
Hochwaſſer gewähren ſelbſt wenn ſie nicht im Gebirge ſondern
in der Ebene angelegt werden

Schule und Kirche
Prinz Max von Sachſen iſt wie erinnerlich ſein wird

von der heſſiſchen Regierung auf der Kandidatenliſte für die Be
ſetzung des Mainzer Biſchofſtuhles geſtrichen worden
Nach der Köln Ztg iſt dies geſcheben weil der Prinz noch
nicht 30 Jahre alt ſei und erſt am 26 Juni 1896 die Weihe
empfangen habe Die Germania iſt jedoch der Anſicht daß
bei der Entſchlkeßung des Darmſtädter Miniſteriums noch
andere Gründe gewirkt haben denn von hochgeſchätzter Seite
läßt ſie ſich mittheilen

Nichts iſt dem erſt 29 jährigen Prinzen unerwünſchter al
die Ausſicht auf kirchliche Ehrenſtellen für die ſeine hohe Ge
burt ihn zu prädeſtiniren ſcheint das weiß jeder der den
Prinzen kennt So ſehr aber auch Jntelligenz und
Thatkraft den Prinzen für die Leitung einer
Diözeſe geeignet erſcheinen laſſen ſo wird doch
keine deutſche Regierung auch nicht die bayeriſche
den Prinzen als Kandidaten für einen Biſchofsfitz zulaſſen Ganz abgeſehen von m tergrter die der
hohe perſönliche Rang des Prinzen für die Etikette und
andere rein äußerliche Beziehungen herbeiführen könnte würde
ſich auch dadurch für das Anſehen der katholiſchen Kirche ein
Preſtige ergeben das keiner der u Regierungen er
wünſcht iſt Für Mainz iſt die Frage bezüglich der unfrei
S v kandwatnr des Prinzen Max erledigt und ebenſo
ür Metz

Die Voſſ Ztg bemerkt hierzu ganz richtig Es kann ſich wohl
nur in der katholiſchen Hierarchie S daß die prinzlicht
Geburt ein Hinderniß für die Beförderung iſt

Verwaltung nnd Rechtspflege
Der vom Bundesrath in ſeiner letzten Sitzung angenommene

Entwurf von Erwin und Aenderungen des Amtlichen
Waarenverzeichniſſes enthält auch eine Reihe von die
Textilinduſtrie angehenden Beſtimmungen Sie haben ſich
hauptſächlich infolge von Neuerungen in techniſcher und
kommerzieller Beziehung als nothwendig herausgeſtellt Die
Umgeſtaltungen welche durch den Bundesrath in derſelben
Sißung an dem Statiſtiſchen Waarenverzeichniß vor
genommen ſind ſind ſämmtlich dazu beſtimmt über die Ein
und Ausfuhrverhältuiſſe beſtimmter Waarengattungen die neuer
dings mehr Jntereſſe für die deutſche Geſchäftswelt gewonnen



daden als ſrüher genauen Aufſchluß zu erballen 3 den
einzelnen Gewerbszweigen ſelbſt get man um die betreffenden
Kenderungen erſucht Die Beſchlüſſe des Bundesraths zum Amt
lichen ſowohl wie zum Statiſtiſchen Waarenverzeichniß werden
zum 1 Januar 1900 Geltung erlangen

Das Kammergericht hat ſeine Rechtſprechung bezüglich
des Vereinsgeſetzes geändert Die ken und
Mitgliederverzeichniſſe binnen drei Tagen nach Errichtung von
Vereinen welche bezwecken in r Verſammlungen öffentliche
Angelegenheiten zu erörtern bei der Polizeibehörde einzureichen
hat bisher das Kammergericht nur denjenigen Vorſtandémit
gliedern auferlegt welche zur Zeit der Errichtung als ſolche ge
wählt worden waren Die ſpäter erwählten orſtandsmitglieder

welche der Aufforderung der Polizei Mitgliederverzeichniſſe ein
ureichen nicht entſprachen wurden in der dritten Jnſtanz ſtets
reigeſprochen Mit Kenntniß dieſer ſtändigen Rechtſprechung
es höchſien preußiſchen Strafgerichtsbofes bat ſich der in dieſem

Jahr erwählte Vorſitzende des im Jahr 1893 in Magdeburg
errichteten Arbeitervereins geweigert das von der Polizei
behörde verlangte Mitgliederverzeichniß einzureichen uf die
erhobene Aullage wegen Uebertretung des Vereinsgeſetzes ſprach
ihn das Schöffengericht frei Dahingegen gelangte die Straf
kammer des Landgerichts zur Verurthellung des Angeklagten
indem es der Judikatur des Kammergerichts entgegen annahm
daß die im S 2 des Vereinsgeſetzes vorgeſchriebene Verpflichtung
der Vorſtandsmitglieder fortbeſtehe bis ſie erfüllt ſei Hiergegen
legte der Angeklagte Reviſion ein welche nunmehr vom
Kammergericht unter Aufgebung ſeiner bisherigen Auffaſſung
und unker Anſchluß an die des Vorderrichters zurück
gewieſen wurde

Soziale Angelegenheiten
Das bayeriſche Miniſterium des Jnnern hat die

Handels und Gewerbekammern aufgefordert ſich bald
thunlichſt darüber zu äußern ob die von dem Reichstage be
ſchloſſenen Beſtimmungen über den Ladenſchluß ohne
ſchwere Schädigung insbeſondere des Kleinhandels und ohne
namhaſte Veläſtigung des Publikums ſich durchführen laſſen

Koloniales

Der Köln Ztg wird über Waſhington gemeldet der
aus Auſtrallen eingetroffene Dampfer Warrino bringe aus
den deutſchen Beſitzungen in Neupommern einen Brief mit der
Nachricht daß der deutſche Händler Metz mit vier ſeiner
ſchwarzen Jungen ermordet und von Eingeborenen verzehrt
wurde Metz wollte mit ſeinem Gefährten WMoltke eine Jnſel
von der Neugniueageſellſchaft käuflich erwerben als Moltlke
vom Kaufe zurückkehrte war die Ermordung der fünf Perſonen
bereits geſchehen

Verſchiedenes

Der Vorwärts berichtet aus der geheimen Sitzung der
Berliner Stadtverordneten in welcher berathen wurde
über die Abſendung von Gratulationsſchreiben zu
Neujahr an den Kaiſer und die Kaiſerin Nach dem
Vorwärts hat die Fraktion der Neuen Linken beanktragt unter

Berückſichtigung der Vorkommniſſe der letzten Zeit von Schreiben
Alſtand zu nehmen Die Mehrheit der Verſammlung ſprach für
Beibehaltung des Gebrauchs wollte dagegen an Umfang und
Jnhalt eine Aenderung vornehmen Die Sozialdemokraten er
klärten an der Frags nicht intereſſirt zu ſein Entſprechend dem
Beſchluß der Mehrheit wurde eine Adreſſe an den Kaifer deren
Wortlaut vorlag ohne Aenderung acceptirt
i

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

mh Um der Gerechtigkeit willen iſt es nur billig auch
einmal anzuerkennen daß nicht alle Engländer dem ſündhaften
Kriege in Südafrika zujnbeln So bringt die letzte Nr des
Jnquirer der übrigens von Anfang an den Krieg gemißbilligt

hat bis er ſich den Vorwurf des Unpatriotismus zuzog einen
bemerkenswerthen Artikel Soeben iſt James Bryhce s
Impressions of South Africa Eindrücke von Südafrika

in dritter Auflage erſchienen mit neuem Vorwort Ph H Wick
ſteed einer der hervorragendſten Unitarier Sozialpolitiker und
Danteforſcher ſchreibt darüber u a

Mr Bryce iſt ein bedeutender Geſchichtsſchreiber und
Rechtsanwalt voll hoher Grundſätze und von ſcharfem Ver
ſtande Aber er nimmt die Leute wie ſie ſind und findet ſich
mit den Thatſachen die die Weltgeſchichte machen ab ob
ſte ihm gefallen oder nicht Er idealiſirt nicht die mit denen
er ſympathiſirt Aller Enthuſigasmus fehlt ihm Seine
Beobachtungen in Afrika wurden gemacht ehe 1895 die
Unruhen begannen wurden dann veröffentlicht als
der Horizont ſchon dunkel umzogen war und ſind
jetzt in neuer Auflage mit zeitgemäßem Vorwort er
ſchienen Der Hauptnachdruck wird darauf gelegt daß Süd
afrika durch ſeine Natur ein einziges Land iſt Jn großen
klaren Zügen zeigt er uns deſſen geographiſchen Charakter
der bisher ſeine Geſchichte beeinflußt hat und es weiter thun
wird Er unterſcheidet nachdrücklich zwiſchen den feſten Lebens
bedingungen dort und den zeitweiſen Unruhen die durch die
Enideckung der Gold und Digmantenfelder hervorgerufen ſind
Man kann Mr Biyee keine fentimentale Vorliebe für Buren
und Kaffern nachſagen und er behauptet daß die britiſche
Regierung faſt immer verſucht habe gerecht zu ſein während
die Buren ſeit 1889 ziemlich unbequeme Nachbarn geweſen
ſind Sie behandeln die Eingeboruen grauſam und wenn ſie
auch tapfer antmüthig gaſtfrei treu zu einander rein im
Familienleben unberührt von Geiz oder Ehrgeiz ſind ſo zeigt
doch die Korruption ihrer Geſetzgebung daß es mehr der
Mangel an Verſuchung iſt als überlegene Kraft moraliſcher
Grundſätze denen ihre Verdienſte zuzuſchreiben ſind

Nach einem hiſtoriſchen Rückblick auf die Geſchichte Transvaals
in dieſem Jahrhundert und die dabei zu Tage getretene engliſche
Vergewaltigungspolitik fährt Wickſteed fort

Es iſt ohne alle Frage daß die Goldfelder allein alle
Wirren hervorgerufen haben daß dieſer Krieg ein ſolcher
des Kapitals iſt daß
an Leuten in Süd Afrika dabei in Betracht kommt ſondern
einzig die Jntereſſen der europäiſchen Minen
Antheilhaber und Abdenteurer Dieſe Kapitaliſten
fühlten ſich in ihren Jntereſſen beeinträchtigt Die Johannes
burger Verſchwörung hälle harmlos genug verlaufen können
wenn nicht der ſchamloſe Jameſon ſche Ueberfall britiſche
Unterthanen und indirekt die britiſche Regierung damit ver
nickt hätte Die Anſtifter wurden ergriffen Dann lieferten
e die Buren großwüthig den Engländern aus

das unglückliche Vertuſchungs Syſtem in England und die
Leitung der Verhandlung durch das ungeelgnetſte Mitglied
der Regierung was den Buren Mißtrauen einflößen müßte
Dann Englands Jnterims Depeſche die neue Verhandlungen
verſprach und ſtatt dieſer Truppen Abſendungen Die

e antworteten mit ihrem Ultimatum dann kam der
rieg
England hat ſich ja ſchon niedrigere Dinge zu

ſchulden kemmen laſſen aber kaum ſo ver
drecheriſch thörichte Voreiligkeit iſt immer unſer
Fluch in Südafrila geweſen, ſagt Mr Bryce Uebereilung
dat 1877 Transvaal annektirt wenn es in einigen Monaten
uns vielleicht von ſelbſt zugefallen wäre Voreiligkelt ver
eitelte 1880 den Plan der Südafrikaniſchen Konföderation
Uebereilung hat 1825 die Südafrikaniſche Compagnie zu

u t

weder das Jntereſſe an Land noch f

Es folgte C

ihrem Einſall gedrängt Was die Buren betrifft ſo giebt4 au men daß ſie einen
ngriff auf britiſchen Beſitz plantena at alles iſt mißverſtanden ſalſch ausgelegt

worden durch unſere verantwortlichen Regierungsmänner
Sie haben uns in ein Verbrechen geſtürzt dem Europo
ſtarr vor Entſetzen gegenüberſteht und wofür wir mit Blut
und Ehre zahlen müſſen elbſt in der dunkelſten Stunde
muß man Hoffnung auf die Zukunft haben, ſagt Mr Bryce
Jawohl Aber es iſt jetzt an uns dem Teufel das Hand
werk zu legen der verlangt daß weil wir thöricht und ſträf

unſerer Bosheit und das Blutbad fortſetzen

Die Niederlage Buller s am Tugelafluſſe hat belm
engliſchen Kriegsamt inſofern noch eine beſonders große Be
ſtürzung hervorgernfen weil noch am Mittwoch eine opti
miſtiſche und vertrauensvolle Depeſche Buller s eingegangen
war Der General ſagte darin er halte die Buren h
wei Feuern feſt und glanbe ſie vollſtändig zermalmen zu
önnen Die unglücklichen Ereigniſſe der letzten Woche haben

im übrigen der Königin Viktoria großen Schmerz be
reitet Man fürchtet mit Grund daß ihre Geſundheit darunter
leide Die Königin habe mit Widerwillen dem Krieg zu
geſtimmt nachdem man ihr die Verſicherung gegeben hatte die
Operationen würden ſchnell beendet werden

Die telegraphiſchen Meldungen vom Kriegsſchauplatze find
heute ſehr ſpärlich ſie beſagen folgendes

London 19 Dez Die Nachricht der Daily Mall daß
General Buller den Tugelafluß überſchritten habe
findet nirgends Glauben und wird für höchſt unwahr
ſcheinlich gehalten

Mehrere Blätter veröffentlichen Einzelheiten über die letzte
Schlacht des Generals Buller Nach denſelben rückte
General Buller mit ſeiner ganzen Streitmacht am 15 d M
früh 4 Uhr in der Richtung auf den Tugelafluß vor Der
Kampf war lange und erbittert Die Brigade Hart die
den linken Flügel bildete überſchritt den Tugela am
Mittag mußte aber infolge der großen Anzahl der feindlichen
Geſchütze und des mörderiſchen Feuers des Feindes wieder
zurückgehen Der Brigade Hildyard die den rechten
lügel bildete gelang es die Ortſchaft Colenſo mit dem

Bajonnet zu nehmen die Brigade mußte aber da ihre
Artillerie vom Feinde vernichtet wurde ebenfalls zurück
gehen

Die Times bringt folgende vom 17 d M datirte Mel
dung vom Modder River Gegenwärtig iſt ein voll
ſtändiger Stillſtand eingetreten Die Buren vermehren
ihre Streitkräfte und dehnen ihre Verſchanzungen an beiden
lügeln aus ſie ſind jedoch nicht imſtande die engliſche
tellung anzugreifen die Engländer wiederum ſind nicht in

der Lage die Flanken des Feindes zu umgehen mit der
linken Flanke ſtützt der Feind ſich auf den Fluß und auch mit
der rechten nähert er ſich ſchnell dem Vuſſe Die Buren
haben eine ununterbrochene Linie von Verſchanzungen und
ſind ſo in der Lage eine ſchnelle Verbindung zwiſchen vielen
Punkten herzuſtellen ihr einziger Nachtheil iſt die ſchwierige
Herbeiſchaffung von Waſſer und Lebensmitteln

OeſterreichUngarn
Nach dem geſtrigen unter Vorſitz des Kaiſers abgehaltenen

Kronrath der I Stunden dauertel wurde Graf Clary vom
Kaiſer in beſonderer Audienz empfangen Die Lage gilt noch
als unverändert

Jn der geſtern fortgeſetzten Generaldebatte des Budget
ausſchufſes über das Budgetproviſorium ſprach ſichder Pole Milewski für ein zweimonatiges Budgetproviſorium
aus Nachdem ſodann noch die Tſchechen Janda lnd
Kramarſch geſprochen wurde die Sitzung geſchloſſen

Jm Herrenhauſe beantragte geſtern Dumba die Dring

Bezüge der Staatsdiener Für
aus daß das Haus nicht eine einzige Vorlage erledigen könne
wenn dieſe nicht dringlich behandelt werde Das Herrenhaus
erhalte einige herausgeriſſene Vorlagen zur Berathung was
aber für das Reich am nothwendigſten ſei bleibe unerledigt
Seit drei Jahren ſei kein Budget erledigt worden
der Ausgleich mit Ungarn ſei noch nicht beendet
das Haus trage dieſes Opfer indem es zur Wahrung des kon
ſtitutionellen Scheines einige dringliche Vorlagen erledige
während es ſich zu den wichtigſten Vorlagen nicht äußern könne
Er werde für die Dringlichkeit ſtimmen habe jedoch die er
wähnten Mißſtände zur Sprache bringen müſſen Der Antrag
Dumba wurde angenommen Das Haus beſchloß ſodann
den Geſetzentwurf betr die Auſhebung des Zeitungs und
Kalenderſtempels der Budgetkommiſſion zuzuweiſen Jm weiteren
Verlaufe der Sitzung wurde das Geſetz betr die Regelung der
Bezüge der Staatsdiener auch in zweiter und dritter Leſung
angenommen

Auf eine vom Gemeinderath Brunner gegen die Gemeinde
Wien gerichtete Beſchwerde hob der Verwaltungsgerichts
hof den Beſchluß des Wiener Gemeinderaths auf wegen eines
als Vorſchuß zu leiſtenden Beitrages von 2 Millionen für eine
aufzunehmende Kirchenbauanleihe Der Gerichtshof erklärte
dieſen Beſchluß für geſetzlich unbegründet da die Heranziehung
nichtkatholiſcher Perſonen zur Tragung der Koſten für die Er
bauung katholiſcher Kirchen ſelbſt in Form eines Vorſchuſſes auch
dann dem Geſetze nach unzuläſſig ſei wenn ſie auf einem Kom
promiß mit der Staatsverwaltung beruhe

Schweiz
Der Nationalrath beſchloß geſtern mit 102 gegen 24

Stimmen auf die Beſchwerden einiger vom Bundesrath in dieſem
Jahre aus politiſchen Gründen ausgewieſenen Jtaliener
nicht einzugehen Damit billigte der Nationalrath die Aus
weiſungspraxis des Bundesraths

Fraukreich
Jn der Deputirtenkammer richtete geſtern Morinaud

Algier über die Sendung von Soldaten aus Algier zur
Verſtärkung des Effektivbeſiandes nach Madag askar eine An
rage an die Regierung Der Kriegsminiſter Gallifet er

widert in dieſer Angelegenheit ſei noch nichts entſchieden wenn
aber Truppen aus Algier gezogen würden ſo würden ſie ſofort
erſetzt werden

Der Gouverneur von e meldet die Expedition
Foureau Lamy habe Aghades Ende Juli verlaſſen um nach
dem Suban weiter zu marſchiren

Vor dem Staatsgerichtshofe wurden geſtern mehrere
neue Zeugen über die Vorgänge bei der Belagerung des Fort

habrol vernommen Jhre Ausſagen waren belanglos Von
ſeiten der Vertheidiger wurde ſodann beantragt daß die Senatoren
die ſich während der Dauer einer Sitzung entfernen an derſelben
nicht mehr theilnehmen dürfen Der Antrag wurde vom Ge
richtshofe abgelehnt Marcel Haber der ſich geſtern im
Palais Luxemburg einfand wurde in Haft genommen

Jtalien
Die Deputirtenkammer veitagte ſich geſtern bis zum

31 Januar 1900 nachdem man dem Präſidenten den Dank des
giuez für die Leitung der Geſchäfte ausgedrückt hatte DerSenat vertagte ſich u unbeſtimmte Zeit

Der Majordomus des Papſtes della Volpe begabſich geſtern St Peter um den Vorarbeiten zur Nieder
reißung des Heillgen Thores beizuwohnen Die Arbeiter die

Auersperg führte

den unteren Theil der Mauer fortnahmen fanden Marmor

lich unſchuldig Blut vergleßen wir uns verhärten ſollen in j

lichkeit für die Berathung der Vallage betr die Regelung der

teine mit Namen mebrerer Würdenlräger der iliEpoche des Jubeljahres 1825 ferner re la 3
Kaſſelle mit dem Siegel des ehemaligen Majordomus ne
mehreren goldenen ſilbbernen und bronzenen Münzen und
Medaillen gefunden Dieſe tragen das Bildniß Leo s X un
deſſen Pontlſfikat das letzte Jubiläum gefeiert würde ter

Jn Saſſari begann geſtern vor den Aſſiſen der Pro
wegen Begünſtigung gegen 400 Augeklagie Die Za r
vorgeladenen Zeugen beträgt 1900 Unter den Angeklagte
befinden ſich zahlreiche Bürgermeiſter Kommunalrälbe Je ter
Prieſter und Grundbeſitzer Die Prozeßakten umfaſſen big
jetzt 200 ſtarke Bände Der Prozeß hängt uſammer
mit der im Sommer durchgeführten Vernichtung der riganten

Türkei
Nach Meldungen aus Dibra ſind daſelbſt Unruren Von Uesküb iſt ein Bataillon Jan v

Priſchtina ein Kavallerie Regiment nach Dibra beordert

Ching
Aus Peking gelangen gelegentlich Alarmnachrichten in dieaſiatiſche Preſſe bſ den Eintritt mehr oder weniger

ſchneidender Umwälzungen am Pekinger Hofe in Ausſicht ſlellen
So melden auch jetzt die North China Daily News wieder
daß wichtige Aenderungen ſich in Peking vorbereiteten
Jhren Jnformatlonen zufolge ſcheint es als ſtehe eine Militär
revolution unmittelbar bevor Yuan Sbihai der im v J
den Kaiſer verrieth einer der Vertrauten Yung Lu s iſt nämlich
in Peking erſchienen wo zwiſchen dieſen beiden Männern und
der Kalſerin Wittwe geheime Berathungen ſtattgefunden haben
ſollen Der Gewäbrsmann des Blattes will weiter in Erfahrung
gebracht haben daß die Kaiſerin Wittwe einen Befehl an die
vier Generale der großen Armee erlaſſen hat wonach
dieſe ſofort je 3000 ausgewählte Mannſchaften nach Peking ſenden
ſollten Ein Theil dieſer Truppen ſoll den Bahnhof bewachen
die Mehrzahl aber iſt zum Schutz der Verbotenen Stadt ind
Eho Parks beſtimmt Was der Zweck dieſer Truppenbewegnung
iſt verräth der Berichterſtatter nicht auch ſonſt fehlt jede Be
ſtätigung für dieſe Alarm Meldung Wenn man ſich aber er
innert welche Tartaren Nachrichten namentlich während der
vorjährigen Palaſtrevolution durch oſtaſiatiſche Blätter verbreitet
wurden hieß es doch der Kaiſer ſei auf Befehl ſeiner Tante
der Kaiſerin mit glühenden Eiſen durchbohrt worden während
er jetzt noch wohl und zufrieden lebt ſo wird man ganz von
ſelbſt dieſer ſenſationellen Meldung nicht eher Glauben ſchenken
bis eine zuverläſſige Beſtätigung vorliegt

Nordamerika
Das Repräſentanten haus nahm die Währungsbikl

mit 190 gegen 150 Stimmen an Die Bill wird im Senat
durch eine eigene Voriage erſetzt Die Maßregel dürfte Ende
Januar Geſetz werden

Schatzſekretär Gage beſchloß die Einnahmen aus den Jn
land ſteuern im Betrage von etwa 1 Million täglich bei den
Banken zu hinterlegen

Gerichtsverhandlungen

Halle 19 Dez Strafkammer Angeklagt war der
149 jährige Arbeiter Wilhelm Scheermann aus Hohenthurin
der am 1 Okt einem Sonntag auf der Dorfſtraße in Hohev
thurm einen ſcharfgeladenen Taſchenrevolver abgefeuert und da
durch den 15 Jahre alten Arbeiter Wilhelm Böhme fahrläſſiger
weiſe verletzt hatte das Geſchoß war dem Getroffenen von vorn
rechts in die Luftröhre gedrungen Der Angeklagte erklärte er
habe die Waffe nicht auf Böhme gerichtet ſondern auf eine
Wand Böhme ſei beim Fallen des Schuſſes gerade zugeſprungen
Den Revolver habe er zu ſeinem Schutze erhalten well er mit
einem Fleiſchermeiſter auf deſſen Wagen zu Geſchäftsreiſen über
Land fahren müſſe An jenem Sonntag habe er mit Böhme ge
ſpielt dabei dieſem auf deſſen Verlangen den Revolver gezeigt
und auch zur Probe einen Schuß abgefenert Wilhelm Böhme
als Zeuge gab an er habe beim Haſche Spiel nach
dem Gaſtho en geb ickt und da habe Scheermann
auf ihn geſchoſſen Die Kugel ſteckt dem Verletzten noch
in der Luftröhre und verurſacht ihm wie er ſaogte
noch Schmerzen und Beſchwerden Gefährlich iſt die Verletzung
nicht und an der kräftigen Ausſprache des Verletzten konnte man
merken daß fein Kebropt unverletzt geblieben iſt Zur Zeit be
ſindet ſich Böhme noch in ärztlicher Behandlung in der bieſigen
chirurgiſchen Klinik Scheermann aber ſeit dem 10 Okt in Unter
ſuchungshaft Der gefährliche Schuß hatte Böhme auf drei
Schritt Entfernung getroffen Beantragt wurden 3 Monate
Gefängniß Dagegen meinte der Vertheidiger es ſei zu be
ſtreiten daß der Angeklagte bei ſeiner großen Jugend die zur
Erkenntniß der Strafbarkeit ſeiner Handlung erforderliche Ein
ſicht beſeſſen habe Das Gericht hatte aus dem Verhalten des
Angeklagten die Ueberzeugung gewonnen daß dieſer bei Be
gehung der That die zur Erkenntniß der Strafbarkeit erforder
liche Einſicht releg und ſonach ſtrafbar war Mit Rückſicht aber
auf die große Jugend und bisherige Unbeſtraftheit des An
geklagten in Verbindung mit den ſonſtigen obwaltenden Um
ſtänden erachtete der Gerichtshof für angemeſſen von Ver
bängung einer Freiheitsſtrafe abzuſehen und blos auf einen
Verweis zu erkennen Dann wurde die Entlaſſung des An
geklagten aus der Unterſuchungshaft angeordnet in der er
10 Wochen zugebracht hat

Naumburg 16 Dez tn BoshetltEin taubſtummer Schuhmacherlehrling in Schkölen war von
ſeinem Meiſter um Mitternacht noch auf dem Schützenfeſtplatz
betroffen und heimgeſchickt worden Aus Aerger hierüber hatte
der Junge ſeines Meiſters Haus angezündet wodurch
ein Schaden von etwa 2000 M entſtanden iſt Er wurde dafür
zu drei Monaten Gefängniß verurtheilt

Leipzig 18 Dez Jnter nationaler Hochſtapler
Die Strafkammer verurtheilte den internationalen Hochſtapler
und Schlittenfahrer Czepek aus Komotau der bereits von den
Gerichten in Breslau München Regensburg und Berlin zu
Zuchthausſtrafen in Höhe von 21 Jahren verurtheilt iſt zu
weiteren drei Jahren Zuchthaus

Berlin 19 Dez Jn dem Beleidigungsprozeß
gegen Gehlſen und Genoſſen wurden beide Angeklagten
der Schriſtſteller Jo achim Gehlſen und der Grundſtücks
J er freigeſprochen da ihre Behauptung daß
ſie in Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen gehandelt als ere erachtet wurde Die Koſten wurden der Staatskaſſe auf

erlegt
h m

Provinzialnachrichten
Salzwedel 17 Dez Ephoralbericht Nach dem jetzt

veröffentlichten Ephoralbericht über die kirchlichen und ſit
lichen Zuſtände in der Diözeſe Salzwedel müſſen ſehr
bedauerliche Zuſtände dort berrſchen Es heißt in dem Bericht des
Superintendenten Scholtz Von den 761 getauften Kindern
waren 111 unehelich alſo über 14 Prozent das bedeutet wieder
eine Steigerung Was von dem Verkehr der Knechte und Mägde
auf dem Lande erzählt wird erinnert an Sodom Die S
noih der Landwirtbſchaft bringt aus dem Oſten Geſinde welches
in ſittlicher n auf ziemlich tiefer Stufe ſteht Die Leute
noth macht auch leider Herrſchaften die gern auf Zucht i
Ordnung hälten möchten wehrlos Die gewerbsmäßige n
ſittlichkeit in Salzwedel hat einen Umfang augenommen der r
guch anderen läſtig wird Der Kreistag und d e Stadtveror das

S ſich mit dem Nothſtande beſchäftigt der erſtere h wie
Kreiskrankenhaus die letzteren weil das Siechenb ans mgen
leidenſchaft rege würde Wenn man ſich nicht auf Kuan
kann aus ſitilich religiöſen Gründen dem Unweſen z



Il es aus wirthſchaftlichen Gründen ibun Solch eina hans verſchingt Tauſende von Mark Die Vergnügungk
F7 wendet einen neuen Kniff an um neben den öffentlichen
r nzluſtbarkelten ſich amüſiren zu können Es wird nach der
Tarnionita getanzi es iſt auch das eine Verpflanzung ſlav ſcher

Liue in unſere e eere dert Tod in
iger 16 Dez Kinen ſeltſamen TDoi Ver Fr ns ſand der Rechtsanwalt und Notax

9 äch ſel Er u in Ausübung ſeines Amtes von hier na
dem benachbarten Minsleben und benutzte dazu ſein Jrerren
Beim Paſſiren einer Goſſe verſpürte er einen heftigen Ruck im
Genick beachtete ihn zunächſt aber nicht und kehrte am Abend
nach Wernigerode deim Bald darauf ſtellten ſich heftige Genick
und Kopfſchmerzen ein die ſich ſo verſchlimmerten daß er in
die Klinik nach Halberſiadt fuhr Hier verſtarb er bereits nach
zwei Tagen am Sonnabend und zwar wie die Aerzte feſtſtellten
an einer Verrenkung des Nackenwirbels

ſPatente Anmeldungen Vewedeſpannmaſchlne mit einem mitr ehe Einlouffelde C H Knoop Dresden Amallenſir 5
vBiadrehraufſaßz für Dampfkeſſelfeuerungen Karl Schleyder et Böhmen

Bertr Paul Riſckert Gera Reuß Spiralkühler mit kaſtenſörmigen Stau
ſchiebern Zuſ z Pat 107,820 Otto Hentſchel Grimma i S Ein
richtung zur Erzwingung der Rulllage des Schallers elektriſcher MWotorwagen
dei angezogener Handbremſe R Löſchigk u 2 Thomſen Braunſchweig
KaffreBereitungsgefäß Albert Könitz DresdenA Galerleſtr 12 Ab
ſircicher für Rechen Otto Paul Koehre Leipzig Petersſtr 37 u Franz
Kidin Pfau Leipzig Zuſammenklappbarer Strohelevalor Oito Michael
Weddegaſt d Klein Paſchleben Anhalt Vierſeitig wirkende Profilelſenſchneid
maſchine Maſchinen und Werkzeugfabrik Altlengeſellſchaſt vormals
Aug Paſchen Köthen i Anh Schieppmühle Otto Gaiſer Erfurt
Eedanſir 17 Walzenſchaber für Trockencylinder Kalander Gautſchpreſſen uſw
Jeopold Zey en Raguhn i Anh Verfahren zur Herſtellung ven Cigaretten
mit tabatfreien Mundſtücken Ozkar Heilmann Dresden Pragerſtr 2

Vom Eichsfelde 18 Dez Wichtiger Streitfall
Ein frecher Betiler Jugendlicher Dieb Einintereſſanter und prinzipiell wichliger Streitfall beſteht zwiſchen
dem Magiſtrat in Duderſtadt und einer Anzahl dortiger Bürger
Zur Vergrößerung des Friedhols will der Magiſtrat mehrere
angrenzende Ländereien ankauſen Der Magiſtrat bietet den
Beſitzern 48 M für das Ar während letztere 70 M fordern
da das Land zur erſten Bonitätsklaſſe gehört Der Magiſtrat hat
unter Zuſtimmung der ſtädtiſchen Kollegien bei der Königl
Regierung in Hildesheim das Enteignungsverfahren
beantragt Nun gehen die Meinungen darüber ſehr weit aus
einander ob das Enteignungsverfahren in dem in Rede ſtehenden

alle zuläſſig iſt Die Mehrheit iſt der Lnſicht daß dieFeehreſgälegehett eine privatrechtliche Frage bedeutet
deren Löſung lediglich zwiſchen Magiſtrat und Grundſtücks
eignern zu erſolgen hätte Man iſt ſehr geſpannt auf den Aus
gang des Streitfalles Jn einem Orte in der Nähe ſpricht
dieſer Tage ein reiſender Handwerker um ein UAlmoſen an
Die betreffende Familie ſitzt gerade bei Tiche und läßt deshalb
dem Handwerksburſchen weil es draußen empfindlich kalt war
einen Teller Linſenſuppe darreichen Als der Teller leer war
frägt die Hausfrau den Fremden ob noch ein Teller dieſes
Gerichts gefällig ſei Der Handwerklsburſche verneint dankend
Als dieſer ſchon einige Zeit fort war bemerkten die Leute daß
der Handwerksburſche nicht einmal den verabreichten Teller
Suppe gegeſſen hatte denn er hatte offenbar kein Freund von
Linſenſuppe dieſe dem Hausherrn in die in ſeiner Nähe
ſtehenden Stiefeln gegoſſen Ein 13 jähriger Junge in
Birkenfelde riß den Opferſtock der dortigen Kirche herab
zerbrach ihn und nahm den Jnhalt heraus Für das geſtohlene
Geld kauſte er ſich Naſchwerk Der jugendliche Spitzbube
re ſich demnächſt vor dem Strafrichter zu verantworten

aben

Jeſznitz 17 Dez Berliner Privat Krauken Hil fs
kaſſe Die vor kurzem geſchiüderten Enttäufchungen die den
Mitgliedern der hieſigen Nebenſtelle der Berliner Privat Kranken
Hilſskaſſe beſchieden waren haben nunmehr ihre Aufklärung ge
ſunden leider aber in einem für die Betheiligten ungünſtigen
Sinne Anf die von ſeiten der Unterſlützungsberechtigten an die
Berliner Polizeibehörde gerichtete Anfrage iſt nämlich nach dem
Anh Staats Anz jetzt die Benachrichtigung eingetroffen daß

ich das genannte Jnſtitut in Liquidation befinde Demnach
gehen die Betrefſenden thatſächlich des Krankengeldes ver
luſtig Die hieſigen Mitglieder der Kaſſe die größtentheils
den Arbeiterklaſſen augehören werden durch den Fall ſchwer ge
troffen Unregelmäßigkeiten welche ein Eingreifen des Straf
richters rechtfertigen könnten ſind übrigens bei der Verwaltung
der Kaſſe wie die Berliner Polizei in ihrem Berichte mit er
wähnt hat nicht vorgekommen Die Jeßnitzer werden wohl
übrigens nicht die einzigen Geſchädigten ſein

Kamburg 18 Dez Engliſcher Werber Das
herzogliche Amtsgericht in Kamburg a S erläßt hinter einen
engliſchen Werber mit dem angeblichen Namen York oder Hork
der Ausländer iſt einen Steckbrief Der Geſuchte zog in
Deutſchland umher um Deutſche für den ausländiſchen Heeres
dienſt anzuwerben

Ans dem Königreich Sachſen 18 Dez Dieb und
Hehler Schreckensthat eines Knaben Feuers
brünſte Erfroren Verſchüttet Eine dreiſteDieberei hat in Leipzig der 27jährige Commis Uhlmann
dadurch verübt daß er auf dem Fundbureau des Polizeiamtes
mit der Meldung erſchien er habe eine Mappe enthaltend
10,500 M in Papiergeld welches er im Auſtrage ſeines Cbeſs
eines Schneidemüllers nach der Reichsbank tragen ſollte ver
loren Der Chef traute indeſſen den Angaben ſeines Angeſlellten
nicht und ins Verhör gen ommen gab ÜUhlmann zu daß er von
einem wiederholt vorbeſtraften Handarbeiter Hempel in

Paunsdorf angeſtiftet worden ſei ihm das Geld zuzuſtecken
Beide wollten dann noch Amerika auswandern Soſort wurde
Hempel verhaftet allein dieſer leugnet ganz entſchteden er
will nicht wiſſen wohin das Geld gekommen iſt Die geſchädigte
Firma hatte 300 M für die Wiedererlangung der Summe aus
geſetzt Der geſchädigten Firma Otto Vieweger wurde hente
abend 7 Uhr die freudige Mittheilung daß es den eifrigen Be
mühungen der Kriminalpolizei gelungen iſt das Geld wieder
hberbeizuſchaffen Der 15 jährige Schulknabe Edgar H
beſorgte in einer Leipziger Buchhandinng Botengänge und be
hielt dabei einige kleinere Veträge ſür ſich Als dies entdeckt
wurde floh der Junge aus dem Elternhauſe und warf ſich
geſtern früh 5 Uhr vor die Räder einer Lokomolive Er erlitt
einen Armbruch und Verletzungen am Kopf ſeine

eilung wird im Hoſpital vorausſichtlich glücklich verlaufen
n Meerane hat in der Nacht zum Montag ein verheerendes
chadenfener in dem Sortiments Wagrenhaus von Adolf
ogger gewüthet Als die Feuerwehr erſchien war an ein
ämpfen des Feuers nicht mehr zu denken Der Brand war
dem nach dem Hotel Sonne zu gelegenen Schaufenſter ans

bis jetzt noch unermiüttelter Urſache entſtanden Von hier aus
verbreitete ſich das Feuer nach dem gerade jetzt vor Weihnachten
reich ausgeſtatteten Lager des Verkaufsladens und griff auch
nach den Lagerbeſtänden im erſten Stock der mit dem Laden
durch eine Treppe verbunden iſt über Die im Laden auf
geſpeicherten Waaren ſind zum größten Theile dem Feuer
Hyfer gefallen ebenſo faſt die geſammte Ladeneinrichtung Das
Lager enthielt Galanteriewaaren Weißwaaren Kleiderſtoffe
zw und Modewaaren e Der Schaden wird auf ca 15,000

rark geſchätzt Der Jnhaber des Geſchäfts Herr Pogger hat
war verſichert doch trifft denſelben immerhin ein bedeutender
erluſt Das Gebäude diente ausſchließlich Verkaufszwecken

und war unbewohnt Jn Elterlein brach am Freitag in
einem Hauſe am Markt Feuer aus das raſch auf die Nachbar
gebäude übergriff Es ſtanden vier Häuſer in Flammen Die

bgebrannten haben ſo gut wie nichis verſichert Die Häuſer
waren von ſieben Familien bewohnt Der 35 Jahre alte
Frifeurgebilſe Koſemonn in Hochkirch wurde auf dem von

uppritz na ochkirch führenden Fußwege in der Nähe desSinai ca erſroren gefunden Koſemann
hat wohl durch Genuß geiſliger Getränke ermüdet ansruhenwollen und iſt ſo der alle zum Opfer gefallen Auf dem
Braunkohlenwerk Glückanf bei Blumroda ereignete ſich aber
mals ein tödtlicher Unglücksfoll indem der Hauer L durch berein
orechende Kohlen verfchüttet wurde Der Unglückliche hinterläßt
Frau und zwel Kinder
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Vermiſchtes

Die Poſtkarte für 1900 wie ſie amtlich genannt wird iſtmm eht fertiggeftellt Sie unterſcheidet ſich ſehr weſentlich von

den gewöhnlichen Karten Die beiden oberen zwei Drittel der
Vorderſeite werden von der Ausſchmückung faſt ganz in Anſpruch
enommen Der Lorbeerkranz der um die Germaniamarke ge
chlungen iſt beſteht aus zwei Zweigen einem größeren
und einem kleineren die durch ein Band mit zwei langen
Enden zuſammengehalten werden Links geht hinter r
fangreichen Woiken die ſtrahlende Sonne auf Auf
Jnnenſeite ſteht groß die Zahl 1900 Der übrige Vordru
der Karte entſpricht genau der bisherigen Emiſſion Er fällt
zum Theil auf die Zeichnung Von der neuen Karte ſind
zunächſt 5 Millionen Stück dergeſtellt Da mit dem Druck
fortgeſahren wird ſo dürſte zu Neujahr allen Anſprüchen
genügt werden können Auch im Verlaufe des nächſten Jahres
ſoll mit der Ausgabe der Karte fortgefahren werden um jeder
Preistreiberei vorzubengen Die Vertheilung an die Ober
poſidirektionen hat bereits begonnen die Poſtanſtalten werden
jedoch erſt vom 28 Dezember an ermächtigt die Karte aus
zugeben Jhre Giltigkeit erlangt die Karte wie alle neuen
Werihzeichen erſt von Neujahr an Doch ſoll bei Auflieferung
einzelner Karten vor Neujahr von einer Nachlieferung abgeſehen
werden

Erdbeben Die Frankſurter Zeitung meldet aus Mainz
Dienſtag Morgen gegen 8/ Uhr wurde hier ein ziemlich ſta rkes
Erdbeben verſpürt Die Häuſer erzitterten die Thüren
wankten in den Fugen und in verſchiedenen Gebäuden löſte ſich
der Verputz der Zimmerdecken Jn faſt allen rheinaufwärts ge
legenen Ortſchaften wie Weiſenau Laubenheim Bodenheim
Nackenheim u a wurde das Erdbeben verſpürt Jn Großgerau
Biſchofsheim Königsſtätten Rüſſelheim und den benachbarten
Ortſchaften machte ſich das Erdbeben derartig bemerkbar
daß die Leute vielfach den Einſturz der Häuſer befürchtend ins
Freie rannten

Vermächtniffe Aus der Hinterlaſſenſchaft des in Berlin
verſtorbenen Rentiers Valentin Weisbach gelangen dieſer Tage
laut teſtamentariſcher Verſügung des Verewigten 200,000 M

für wohlthätige und gemeinnüßzige Zwecke zur Vertheilung und
zwar hatte er 100,000 M zur Austheilung unter das Perſonal
ſeines Haufes ſowie zur Ablöſung der von ihm bisher perſön
lich geleiſteten Unterſtützungen an Vereine und Private be
ſtimml Weitere 100,000 M ſollten zu Legaten für in Berlin
domizilirende Wohlthätigkeits Anſtalten und gemeinnützige
Vereine verwandt werden Den Königl Muſeen vermachte
Weisbach eines ſeiner koſtbarſten Bilder Die Wachtſtube von
dem jüngeren Teniers und die berühmte Zeichnung Albrecht
Dürer s mit zwei Situdienköpſfen aus dem ſog niederländiſchen
Skizzenbuch die er auf der Auktion Holford in London er
worben hatte

Der eiſerne Mann geſtorben Jn Dannenbüttel Kreis
Gifhorn wurde vor einigen Tagen der im Alter von 93 Jahren
geſtorbene Altentheiler und Bienenwirth Heinrich Meyer be
erdigt Er beging im November v J mit ſeiner Gattin die
ihn überlebt und jetzt im 89 Lebensjahre ſteht die eiſerne Hoch
zeit und wurde ſeitdem der eiſerne Mann genannt Der
S t Dannenbüttel Weſterbeck gab ihm das Grab
geleite

Eine Gewohnheitesmörderin Jn Stockholm iſt kürz
lich eine Frau verhaftet worden die eine Frau deren Mann ſie
liebte zu erwürgen verſuchte Wie ſich nun herausſtellt iſt dieſe
Perſon Sarah Lund eine Art Gewohnheitsmörderin Sarah
Lund hatte mit ihrer Schwiegermutter in Streit gelebt und da
ihr ſchließlich das Verhältniß unerquicklich wurde beſchloß ſie
die alte Frau aus dem Wege zu räumen Sie kauſte Arſenit
und löſte das Gift in Branniwein auf Als die Schwieger
mutter eines Tages ein Glas Milch verlangte goß ſie einige
Tropfen des vergifteten Branntweins in die Milch die die alte
Frau austrank Einige Tage ſpäter ſtarb ſie Dies geſchah vor
ſieben Jahren Erſt jetzt nachdem der Verdacht rege wurde
daß Sarah Lund ihren Mann vergiftet wurde auch dieſe Sache
unterſucht Jm vorigen Sommer machte Sarah Lund die ſich
bisher mit ihrem Manne gut vertragen die Bekanntſchaft eines
verheiratheten Mannes Bald entwickelte ſich zwiſchen ihnen
ein intimes Verhältniß Sie lebte dabei fortwährend in der
Angſt daß der Mann ihre Untreue entdecken könnte Eines
Tages als ſie einen Kuchen backen wollte fand ſie im Mehl
einige Glasſcherben Plötzlich fiel es ihr ein daß ſie ihren
Mann umbringen könnte wenn ſie Glasſcherben in ſein Eſſen
miſchen würde Und dieſen teuſliſchen Gedanken führte ſie auch
aus Mit einem Hammer zermialmte ſie einige Glasſcherben
und miſchte den Staub in das Eſſen ihres Mannes Er ſtarb
nach ſchwerem Leiden Bei der Üünterſuchung der Leiche fand
man daß ſeine Gedärme von Glas förmlich zerſchnitten waren
Nun war ſie Wittwe um aber den Geliebten heirathen zu
können war es nöthig auch deſſen Frau aus dem Wege zu
ränmen Eines Tages als ſie wußte daß die Frau allein üm
Hauſe war begab ſie ſich zu ihr Sie war mit einer Schlinge
verſehen und mit der Gewandtheit eines Cowboys warf ſie
die Schlinge um den Hals der nichts ahnenden Frau und ver
ſuchte ſie zu erwürgen Die Abſicht war die erwürgte Frau
aufzuhäugen damit der Anſchein erweckt werde daß dieſe ſich
ſelbſt erhängt habe Aber es gelang der Angefallenen nach einem
verzweiſelten Kampf ſich aus der Schlinge zu befreien und die
Polizei zu benachrichtigen Nunmehr hat Sarah Lund noch
eingeſtanden daß ſie in dieſem Sommer das Haus ihres Bruders
in Brand geſteckt habe damit er in den Flammen den Tod
finden ſolle und ſie ihn beerben könne

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Eberbach Baden
erſtickte die Familie des e Vater Mutter und zwei
Kinder während des Schlafes durch Leuchtgas Das Gas drang
von außen ein infolge Bruches der Hauptleitung Ein Gruben
unglück ereignete ſich auf dem Richterſchacht bei Laurahütte
Als vier Arbeiter unter Tage mit Abdämmen eines Schachtes
durch Vermauern beſchäftigt waren explodirten plötzlich Gaſe
und das Mauerwerk wurde zerriſſen Zwei Arbeiter wurden
ſofort getödtet die beiden andern wurden betänbt konnten jedoch
gerettet werden Das ſpurloſe Verſchwinden des Budapeſter
Bauunternehmers Weißenbacher erregt Auſſehen Nun treffen
auch aus dem Ausland fällige Forderungen ein Es hat ſich bei
Aufnahme des Status herausgeſtellt daß W etwa 800,000 fl
nicht anmeldete Mehrere Geſchäftsſreunde Weißenbacher s ſind
mit Beträgen bis 100,000 fl in Mitleidenſchaft gezogen Zuletzt
wurde der Verſchwundene in London geſehen Bei einem
Brande von zwei Miethshäuſern in New York ſind geſtern nacht
ſieben Perſonen umgekommen

Nachwirkung Herr De was iſt denn das für ein Lärm
im Nebenzimmer Das iſt mein Perſonal Geſtern hat
Zweck dieſes Vereins ſſt möglichſt viel zu ſchuupfen wobei die
dälfte Tabak regelmäßig auf den Boden fällt Wenn daun

mein Perſonal am anderen Morgen aufräumen will kommt es
aus dem Nieſen gar nimmer raus

Galant Junge Dichterin Mich hat die Muſe geküßt
Herr Hätt ich an deren Stelle auch gethan

der Schuupferklub Schmalzler einen geſelligen Abend gehabt

Ans dem Leſerkreiſe
Halle 19 Deßs

tung der zweifelloſen Polizei Verordnungwir ch in den Morgenſtunden gefegt
werden ſoll Das Hantiren mit den Veſen zum Theil von
Kindern nur am Miltwoch und Sonnabend kann doch der hohen
Obrigkeit unmöglich genügen

N r Der von Jhnen im September d J ſchriftlichcKioſe 1 Jannar 5 Mietbskontrakt iſt giltig
Eine Verſteuerung erfolgt nicht wie früher auf der Urkunde
ſelbſt ſondern auf dem vom Hauswirth zu Neujahr zu i
ſteuernden Miethéverzeichniſſe Unſeres Wiſſens iſt es er
üblich daß der Stempel dem Vermiether vom Miether erſtatte
wird

Halbwaiſe Die Kinder erſter Ehe erben die Fraur

eſter Ehe erbt des ganzen Nachlaſſes Durch Teſtament
We S der Frau bis auf den Pflichttheil herab
geſetzt werden der letztere beträgt die Hälſte vom geſetzlichen
Erbtheile alſo Das was dem Pflichttheilsberechtigten
vom Erblaſſer bei Lebzeilen zugewendet worden iſt iſt nur dann
auf den Pflichttheil anzurechnen wenn die Zuwendung ausdrück
lich unter einer dahingehenden Bedingung erfolgt iſt

H H Bei gerichtlichem zwangsweiſem Verkaufe eineso r ſüde iſt es nach dem 1 Januar hinſichtlich der be
ſtehenden Miethsverhältniſſe wie jetzt nämlich der Erſteher
kann die Miethsverhältniſſe mit der geſetzlichen Kündignungsfriſt
alſo am nächſten Quartalserſten auf ein Vierteljahr hinaus
aufkündigen

u M Schröder Sich hinter den Namen M Schröderder Vehrere male in Halle vertreten iſt verſtecken und ſchimpfen

kann jeder Feigling Wenn Sie etwas von uns wollen ſo
kommen Sie zu uns in die Sprechſtunde Jhre unverſchämte
ſo gut wie anonyme Zuſchrift wanderte dahin war in Lrt

WMeteoroteg ſwe Stanen zu vanen

19 Dezember 20 Dezember
2 Uhr 12 Min ad 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Mill meter 761,3 769,9Fhermoweier Celſius eRel Fenchtigkelt o eine S 1 eaximum der Temperalur am 19 Dezember 0,29 Cn in der Nacht vom 19 Dezember zum 20 Dezember 10,89 C

Riederſchläge am 29 Dezember 7 Uhr morgens 8,0 mmn

Donnerstag 21 Dezember
Kalt und vorwiegend trüb und dunſtig wenig Schnee

rT W

Bericht des Berliner Wetterburegus
vom 19 Dezember morgens

Memel 781 82 OSO 3 wolkenlos Swinemünde 773 OSO Z3
bedeckt Hamburg 770 12 SO 2 RNebel Borkum 0 35 O 2
wolkenlos Berlin 771 12 OSO Z2 bedeckt D ü en 769 15 O 2

Wien rieſtgr e Petersburg Haparau da 782 2
S 2 bedeckt Cork 762 49 SSW 8 Regen Paris 765 O 2

bedeckt

h

Letzte Telegramme

Berlin 19 Dez Jn der Kapelle des hieſigen KöniglichenSchloſſes wird in der Syiveſternacht ein Dank und Buir

ottesdienſt anläßlich des Jahreswechſels abgehalten werdenVoransſichilich werden im Anſchluß daran die Majeſtäten auch

die Glückwünſche der erſchienenen Herrſchaſten entgegennehmen

Berlin 19 Dez Der Norddeutſchen Allgemeinen Zeilung
zuſolge ſind die in der Preſſe verbreitelen Nachrichten nach
welchen für das kommende Frühjahr eine Reiſe des
Kaiſers nach Rom und eine Begegnung mit der
Königin Viktoria in San Remo in Ausſicht genommen
ſei unbegründet

Verlin 19 Dez Der Reichsanzeiger veröffentlicht das
Geſetz betreffend die Fürſorge für Wittwen und Waiſen
der Lehrer an öffentlichen Volksſchulen

Berlin 19 Dez Zur Auffüllung der Beſatzung des großen
Kreuzers Vineta iſt am 18 Dez mit dem um 6 Uhr 22
Minuten morgens von Wilhelmshaven abgehenden Zuge ein
Mannſchaſtstransport nach Kiel in Marſch geſetzt worden
Das Linienſchiff Kaiſer Friedrich III iſt am 17 Dez
abends in den Kieler Hafen zurückgekehrt und am 18 morgens
wieder in See gegangen

Oldenburg 19 Dez Der Kaiſer richtete an den
Erbgroßherzog von Oldenburg folgendes Telegramm

Jndem Jch Dir für die Meldung von der finanziellen
Baſirung des Deutſchen Schulſchiffvereins danke freue Jch
Mich mit Dir daß die Konſtituirung des patriotiſchen Unter
nehmens nunmehr in ſicherer Ausſicht und bvegleite ſeine
Weiterentwicklung mit den antheilvollſten Wünſchen
Detmold 19 Dez Staagtsminiſter Mieſitſcheck von

Wiſchkau hat ſeine Entlaſſung gegeben Sein Nach
folger iſt der Erſte Stagtsanwalt am hieſigen Landgericht
Gevekot

Wien 19 Dez Als Ergebniß des Kronraths iſt
der Neuen Freien Preſſe zufolge die Demiſſion des
Kabinets Clary zu verzeichnen wenn auch ein formelles
Demiſſionsgeſuch noch nicht unlerbreitet iſt An die Spitze der
neuen Regierung tritt der Eiſenbahnminiſter Wittek welchem
von den Mitgliedern des bisherigen Kabinets Welſers
Seimb Mitral und Chlendwoski folgen Clary
Körber Kniaziolucki und Hartel ziehen ſich zurück

Paris 19 Dez Geſtern abend fand zu Ehren des zum
Generagl Konſul in Bnudapeſt ernannten erſten Botſchaſts
ſekretärs v Below und des von hier abberufenen Oberſt
lenutnants Frhr v Süßkind ein Abſchiedskommers
ſtatt dem der bayeriſche Geſchäftsträger Baron v d Tann
der Nachfolger v Below s Botjſchaftsrath v Schlözer der
Reichskommiſſar bei der Weltansſtellung Geheimrath Richter
und zahlreiche Mitglieder der deutſchen Kolonie beiwohnten
Auf eine Anſprache des Herrn Anthes welcher den Scheidenden
den Dank für ihr werkthätiges Jntereſſe ausſprach das ſie
ihren hier lebenden Landsleuten ſtets entgegenbrachten und
welcher zugleich in warmen Worten rühmte daß ſie die trefflichen Seſehnagen zwiſchen der amtlichen Vertretung des

Deutſchen Reiches und der deutſchen Kolonie immer zu er
halten und zu fördern verſtanden erwiderten Generalkonſul
v Below und Oberſtleutnant Frhr v Süßkind aufs herzlichſte
mit Trinkſprüchen auf ein weiteres Gedeihen der deutſchen
Kolonie Später ſprachen VBotſchaftsrath v Schlözer und
Geheimrath Richter ihren Dank für die an ſie gerichteten
Begrüßungsworte aus

v vVerantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling
für das Fenilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten
und Lokales vacat für Handel und Verkehr Hermann Bach
für den Anzeigentheil Walther König ſämmtlich in Halle S
Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle S



Zur Napitulsan lage
haben wir pupillariſch ſichere

Ackerhhpotheken
und 4 10 Jahre unkündbare Werthpapiere

et varritnHalle Leipziger Straße 36
Frieumunun ch Co

Vankgeſchäft

We
Woldemar Thoss Bankgeschäſt

Schulstrasse J
An u Verkauf r Jahre Actien Prloritäten ete

Prfandbrieſe Kkostenfrei
Annahme von Geldern zur Verzinsung im Depositen un a

Chekverkehr Domicilstelle für WechselVorschüſsse auf börsengängige Werthpapiere Controlleauslos barer Eecten Aufbewahrung von Werthpapieren
Eröffnung laufender RechnungenHypothekenverkehr

el weiss
Dampfwäseherei und

Maschin ekätterei
Fernſpr 1257 Karlſtraße 13
Abholung ſowie Zuſendung geſchieht durch

eigenes Geſpann nud koſtenfrei
Man verlange Preis Verzeichniß

inan 08
Geaaeeeeee eeeeeR itter

e Wu Srawe 73
Schmeerſtr 3 d n Man Gewündet 823 a o p G 1863

a Juweller und Goldscehmied n
empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtöfeſte ſein großes Lager von

Gold Silber GranatCorallen und Alfénidewaaren
in den neueſten geſchmackvollſten Muſtern zu den

äußerſten billigen Preiſen Reparaturen ſchnell und billig

Gerichtlicher Verkauf
Jn dem Fonſursver ſehr über das Vermögen des Uhrmachers Robert

Hamrel von hier ſollen die zur Konkursmaſſe gehörigen Regnlatoren
Tafel Taſchen Waund und Wecknhren Thermometer Brillen e

täglich Vormittags 10 1 Uhr und Nachmittags von 7 Ubr
und Sonntags von 112 Ubr Vorm bis Abends 7 Uhr

Reichsto
Auswahl

sind
äüm Gebrauch

die
Besten

un d

Billigsten

im Laden Leipziger Straße 42 zu billigen Preiſen ausverkauft werden
Halle a im Dezember 1899

J d Peuschel Konkursverwalter

Locomobilen
zu Kauf und Miethee Dreschmmaschinen

Original MHarshalle A x tHiaIE Halle a S
Mehr als wir anfertigen konnten

wurden unſere ſo ſehr gern gekauften

Sohlafzimmer Einrichtungen
in Erle nußbaum volirt verlangt

Erle nußb pol Muſchelbettſtelle Mk 40,
1 Matratze mit 50 Federn 261 Erle Waſchtiſch mit Mypl 381 Nachtſchrauk 18Dieſe Einrichtung iſt öfter bei uns in den Schaufenſtern ausgeſtellt

Gebr Kroppemnstfäſclt
Gr Märkerſtraße Nr 4

Hallesohe Zinkornamentenfabrik
e August Haupt
Gegründet 1878 Telephon 931

Ornamente in Aink Kupfer Blei ete für Ban undDoecorationszwecke nach blödell und Zeichnung i tut
Hansardenfenster Duachspitzen Thürme uppeln

We tterſahnen Vontänen Gesämse
m pnoereil rei hre zerei nen zearbeiten

44000 m Slahſſchienen ca 185 mm ſoch
ca 2 kg pro lfd m ſchwer à 9,0 m lang tadellos erhalten vollkommen
gleisfabis mit Laſchen und Nnterlagsplatten ab Berlin ſofort billig lieferbar

Kenner Braunſchweig

Zur Jahrhundertfeier
der Geburt Heinrich Heine s

B Heine s Sämtl Werke
Ansgabe in vier Bänden Mit
Biographie von Jul Reuper
Vorbemerkungen und dem Porträt
des Dichters Leinenband 7,50

Halbfranzbd 10 M

Einzel Ausgaben
Buch der Lieder Geheftet 50 Pf

Lwbd 75 Pf Geſchenkbd mit Gold
ſchnitt 20 M

Nene Gedichte Geh 25 Pf Lwbd
z Pf Geſchenkbd mit Se

1 M Geh LwbAtta Troll Ein Sommer
nachtstraum 25 70Dentſchland Ein Winter

müärchen 25Die Harzreiſe 25 60Bomaneero 50 765Die romantiſche Schule 50 75
Letzte Gedichte 25 50Reiſebilder I Memoiren 50 75

II Engliſche Fragmente 50 75
Zur Geſchichte der Reli

gion und J Ploſophie
in Deutſchland 50 75Aus der Bibliotber der
Geſamt Litteratur

D9 Veollſtändige Kataloge der
Vibliothek koſtenfrei in allen
Buchhandlungen und von

Otto Mendel Verlag Halle S

Als Weihnachtsgeſchenk empfohlen

HB en fen
Eine Erzählung aus dem erſten Jabr

hundert nach Chriſti Geburt von
Friedrich PalmiéVerfaſſer von Günther v Bliedungen

Haſſio n Hadabrant 2e3 Anfl Preis geb 2,50 Mk
elegant geb 3 Wik

Rufus ein römiſcher Kriegstribun
und beimlicher Anhänger des Chriſten
thums wird zur Ordnung der ver
worrenen Zuſtände nach Jeruſalem
geſchickt das ſchließlich einer gänzlichen
Zerſtörung anheimfällt

Zu beziehen durch jede Buchhand
lung oder direkt von der Verlags
buchhandlung

2 Hugo Peter Aite n Proppenade

J S Z
5 v S

r 35

indem
1 Doppelwaggon 2000 Mtr

Walton System
allerſtärkſte glätte Waare
mit kleinen Waſſer Flecken
angekommen und bedeutend

r ſonſtigem Preiſe abzu
Weh buttermileh
Halle a Landwehrſtr 9

Fernſpr 508

e Linoleum S
g gwwi Ste mpe Fa n 7S Nicolaistr 6 J

Me Pfautseh V

Verti 37Vſeilerſchranr mit Spiegel 35

Sopha m dauerhaftem Bezug 44
Kleiderſekretär 28Muſchelſchrank 45Trumeaux 48Spiegel Verticow mit ſechs

ſäuligem Aufſatz 70
Divan in Plüſch von 68Schankelſtühle 20Nähtiſche Luthertiſche e

zu denkbar billigſten Preiſen

Gr Ecke Neur Harmann marktſtr

Schirmfabrik von
L Werkmeister

16 Leipz Str 16
Anerkannt billigſte Preiſe

Wringmalchinen
allerbeſtes Fabrikat empfiehlt billigſt
II Schöning Gr Steinſtr 67

J 2 2 T J L

Präsent Kistehen
in großer Auswahl

Carl Hahn
COigarren Versand Gesenäft

Gr Steinſtr 9 Fernſpr 73

Anzugstoffe
Neuheiten in guter Qualität für

Herren und Lnaben Billardtuch und
feine farbige Damentnche zu eleganten
Promenadenkleidern verſende billigſt
auch einzelne Meter Proben frei

Fav Wremer
Sommerfeld L I

gato Hypotheten in jeder Höhe
und ſichere bis 1909 unküudbare

4 Hypotheken PfandbriefErnst J Hal ajs

Vahrräder
e Näh und Wring Naschinen

ſowie ſämmtliche Zubebörtbeile briassende J 2 3 h ges e z
in empfehlende ErinnerungVerd Ganpier Mechaniker Anhalter Str 17

Neparatur Werkſtatt für Fahrräder Nähmaſchinen

Halle SaaleI ui Blume Iofieferant Leipziger Str 1
Anfertigung feiner Ilerren Garderobe und

aller Vniform Bekleidungsstücke
Lager deuntscher und ausländiseher Stoſfe

Garantle für tadellosen Sitz Solide Preise

nan

Wir empfehlen in großer Auswahl
Soler Stahlwaaren Tafel Beſtece

D Rerin Nichel Rochgeſchirre eS Flaſchenſchränke Torkenplatten
Tortenſchanfeln Weinkühler

Raffeeſervice Kaffeemaſchinen

e CheeGläſer Fruchtkannen
Htenſchirme u Porſetzer

Kohlenkaſten
Waſch Wringmaſchinen

Küchenwaagen
z Meſſerputzmaſchinen
Stirn u Stockſtünder

Marktkörbe
Taubſäge Verbſchnitz und Werbzeugkaſten

ſowie ſämmtliche Vorlagen e

Leonhardt er e n a 2 W 113
Es ſollen ſämmtliche Waaren aller Art Vnren

als Broschen

Ansdertanſ wegen zig

Schmneksachen jeder ArtKetten Kinge Ohrringe Armbünder Symphonion Husikwerke 2Ieetrische und merh
Apparnte u ſ w

als paſſende Weihnachts Geſchenke

billig verkauft werden

B eheUhrmacher

Halle a Kuhgaſſe 4

Ewicoha Alt
Dekorateur Geiststrasse Fernſprecher 12692

empfiehlt als
Paſſende Weihnachts Geſchenke

I

als Gelegenheitskauf ganz beſonders zu empſehlen cheige von be e

ſtellten Wohnungseinrichtungen zurückgebliebene Stücke als
ein richener Herrenſchreibtiſch eine eichene Cruhe mit
Büchwand 1 uußb engl Salontiſch 1 alter mahag engl
Damenſchreibtiſch 1 moderne ſeidene Salongarnitur ſowie

reizendes Ed in hauſen J
mit als miaſte ſeiner Art

e ha S Se e SVrnnhe Vackmnlden

Kuchenbretter Stollenkiſten

n Er Wörg Soler J S e
Mit Beiblatt und ſecemeeien
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